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Zwei Wahlen am 9. Juni
Am 9. Juni ist Wahltag in der Wurster Nord-
seeku� ste. Gleich bei zwei Wahlen ko� nnen Sie 
Ihre Stimme abgeben. 
Nach fu� nf Jahren wird wieder ein neues Euro-
pa� isches Parlament gewa�hlt. Durch den russi-
schen Angriffskrieg auf die Ukraine und di-
verser Krisen ist die internationale Zusam-
menarbeit und damit die Bedeutung der Eu-
ropa� ischen Union in den letzten Jahren im-
mer wichtiger geworden. Auch das Erstarken 
der rechtsextremen Kra� fte in ganz Europa er-
fordert mehr denn je, dass alle Bu� rgerinnen 
und Bu� rger von ihrem demokratischen Recht 
der Wahl Gebrauch machen. Seit dieser Wahl 
ist das Wahlalter von 18 auf 16 Jahren herab-
gesetzt, also du� rfen alle, die am Wahltag min-
destens 16 Jahre alt sind, ihre Stimme abge-
ben.
Natu� rlich stehen auch die Wahlen zum Bu� r-
germeister oder zur Bu� rgermeisterin der 
Wurster Nordseeku� ste an. Mittlerweile sind 
vier Kandidaturen bekannt: Jo� rg-Andreas Sa-
gemu� hl (CDU), Patricia Gerhardt (SPD), 
Frank Chrzanowski (parteilos) und Harald 
Schade (Bu� rgerfraktion Nordholz). Sollte kei-
ne oder keiner der Kandidierenden nach der 
Wahl am 9. Juni u� ber 50% der Stimmen er-
halten haben, wird es zwei Wochen spa� ter 
eine Stichwahl geben. Auch hier darf ab 16 
Jahren abgestimmt werden. Wir fordern alle 
Bu� rgerinnen und Bu� rger auf, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen! KE

Ein Dorf macht Markt
Wir, der Marktausschuss, wollen gemeinsam 
mit Euch Wremerinnen und Wremern unse-
ren traditionsreichen Wremer Markt zu neu-
em Leben erwecken. Wir schaffen Euch die 
Mo� glichkeit, Flohmarktartikel sowie Eure 
selbstgemachten Dinge, ob Eingekochtes, Ge-

na�htes, Gesa�gtes, Gebasteltes oder was auch 
immer, auf dem Markt anzubieten. Dazu 
brauchen wir Euch, denn ohne Euch alle geht 
es nicht. Ein Markt lebt von Menschen. Men-
schen die etwas anbieten und Menschen die 
den Markt besuchen. Wenn Ihr Ideen habt, zu 
Buden, z.B. Pingpong Ba� lle in Gla� ser werfen 
oder a�hnliches, immer her damit. Egal was 
Euch zu einem alten Markt einfa� llt, Eure 
Ideen sind herzlich willkommen. Auch dieje-
nigen, die nichts anbieten mo� chten oder ko� n-
nen, du� rfen sich gern einbringen, denn auch 
den Ort mo� chten wir zu diesem Anlass gern 
in seiner ganzen Scho� nheit zeigen. Wer also 
Ideen zur Dekoration des Ortes hat oder sich 
daran beteiligen mag, kann sich bei mir unter 
der Nummer 04705 9510110 melden. 

Diana Lukasch-Vollmannshauser vom 
Marktausschuss

Bereisung der Straßen und Wege
In Wremen gibt es ein 50 km langes Wirt-
schaftswegenetz. Die Wege zu unterhalten 
stellt die Gemeinde vor eine immer gro� ßer 
werdenden Herausforderung.
Wir sind froh, dass die Wremer Jagd-Genos-
senschaft uns bei der Lo� sung dieses Pro-
blems helfen will. Wir haben uns mit einigen 
Wremer Landwirten zerfahrene Wirtschafts-
wege angeschaut und vereinbart, dass die Ge-
meinde das Material liefern wird und die 
Landwirte es auf ihre Kosten einbauen.
Die Sieverner und auch Debstedter Landwir-
te nutzen das Wremer Wegenetz in einem er-
heblichen Umfang und wir begru� ßen, dass 
die Sievener Landwirte bereits 500 Tonnen 
Schlacke auf den Wegen verteilt haben. 
An den Straßen innerhalb des Ortes gibt es in 
diesem Jahr notwendige Asphaltarbeiten. 
Auch die Scha�den an den Gehwegen, die 



hauptsa� chlich an der Wremer Straße durch 
Baumwurzeln verursacht werden, mu� ssen 
sta�ndig neu repariert werden. Leider treten 
diese Scha�den immer schnell wieder auf. 
Auch der Su� dersteinweg wird in Eigenregie 
geschottert. HP

Das Außentief wird vertieft
Die Fischer klagen schon lange, dass sie bei 
der Passage des Außentiefs oft auf Grund lau-
fen und sich mu� hsam den Weg durch den 
Schlick bahnen mu� ssen. Das schadet den 
Schiffen und der Maschine. Endlich hat die 
Gemeinde die Vertiefung des Priels in Auftrag 
gegeben. Gleichzeitig soll auch der Vertrag 
mit dem Unterhaltungsverband unterschrie-
ben werden, um einen regelma�ßigen Spu� lbe-
trieb in Gang zu setzen. Der ist notwendig, 
um den Priel weiterhin frei zu halten.

RG

Neues vom Parkkonzept Strand und Hafen
Inzwischen hat ein externer Gutachter einen 
Plan zur Umsetzung unseres Konzeptes vor-
gelegt. In der na� chsten Ortsratssitzung am 
17. Juni wird daru� ber beraten. Jetzt kann man 
an den Tagen mit scho� nem Wetter wieder 
beobachten, wie ein Autocorso auf der Suche 
nach einem Parkplatz u� ber den Deich fa�hrt. 
Da meist kein freies Pla� tzchen gefunden wird, 
geht es nach einem komplizierten Wendema-
no� ver wieder zuru� ck. Wa�hrenddessen 
herrscht auf dem großen Parkplatz ga�hnende 
Leere. RG

Brücken im Kurpark erneuert
Die touristische Saison startet in diesem 
Fru� hjahr recht fru� h. Die ersten Grilleabende 
mit einer tollen Mannschaft waren bei 
gutem Wetter und durch den freien Himmel-
fahrtstag ein voller Erfolg. Neben den „nor-
malen“ Unterhaltungsmaßnahmen (Ba�nke im 
Dorf und auf dem Deich, Kurpark- und 
Ortspflege) hat sich der Verkehrsverein u� ber 
die Wintersaison mit viel ehrenamtlichen 

Engagement fu� r den Kurpark stark gemacht 
und die beiden Bru� cken erneuert, die Wege 
neu geschottert und das Dach der Grille und 
die Herrentoiletten saniert: Investitionen von 
u� ber 30.000 € und sicherlich gute 180 Ar-
beitsstunden. Danke an die Mannschaft des 
Verkehrsvereins und an die Ga� ste, die regel-
ma�ßig zur Grille kommen und fu� r guten Um-
satz sorgen. Alles fließt letztendlich ins Dorf 
zuru� ck. JHD

CAVE CANEM - lat.: Hüte Dich vor dem 
Hund!
Diese Inschrift eines Mosaiks in Pompeji ist 
fru� her Zeuge, wie lange die Beziehung zwi-
schen Mensch und Hund Teil unserer Zivilisa-
tion ist. Basis dieser Zivilisation ist jedoch 
auch der Respekt des Hundehalters oder der 
Hundehalterin vor dem Gegenu� ber, der oder 
die vielleicht Angst, Unbehagen oder Un-
kenntnis bzgl. des mitgefu� hrten Hundes emp-
findet. Somit sollte es neben den saisonalen 
gesetzlichen Verpflichtungen selbstversta�nd-
lich sein, Hunde, die in bebautem Gebiet des 
Dorfes gefu� hrt werden, stets an der Leine zu 
fu� hren und zu gewa�hrleisten, immer direkten 
Zugriff auf diese zu haben. Es ist nicht davon 
auszugehen, dass jeder jeden Hund kennt 
oder mag oder einfach nicht mit dem Tier in 
Interaktion treten mo� chte. Die Freiheit des 
Hundehalters endet dort, wo die des Gegen-
u� bers eingeschra�nkt werden ko� nnte. Somit 
wird auch ein friedliches Miteinander zwi-
schen Hundehaltern und denen, die keine 
Hunde fu� hren, gewa�hrleistet. Respekt vorein-
ander geho� rt auch in einer Dorfgemeinschaft 
neben einer la�ndlich typisch, vielfa� ltigen 
Haustierwelt ebenbu� rtig dazu. MR

26. bis 28. Juli: Wremer Markt

15. September: Erntefest
Thema: Die 90er Jahre.
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